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GÜTESIEGEL FAIRER HANDEL 
 

 

Das Fairtrade-Siegel kennzeichnet Lebensmittel aus Fairem Handel, 
welcher vor allem menschenwürdige Lebens- und Arbeitsbedingungen 
für die Hersteller aber auch eine umweltverträgliche Produktion 
unterstützen soll. Basis des Siegels sind u.a. folgende Kriterien:  

- direkter Handel mit den Produzentengruppen, 
- Zahlung von Mindestpreisen über dem Weltmarktniveau, 
- Zahlung von Prämien zur Finanzierung von Projekten (z.B. 

Bildung, Umwelt, Infrastruktur), 
- Vorfinanzierung, 
- langfristige Lieferbeziehungen, 
- Zahlung fairer Löhne, 
- transparente, demokratische Strukturen in Verwaltung und 

Management, 
- Verbot illegaler Kinderarbeit und Zwangsarbeit, 
- Umwelt- und Naturschutz (z.B. in Bezug auf Wasserschutz, 

Vermeidung von Pestizideinsatz). 
 

 

Das HAND IN HAND-Zeichen ist eine Eigenmarke der Rapunzel 
Naturkost AG und kennzeichnet Produkte, die aus ökologischer 
Landwirtschaft stammen und zu mindestens 50% aus fair gehandelten 
Rohstoffen bestehen. Der Kriterienkatalog für HAND IN HAND-Produkte 
unterscheidet zwischen unabdingbaren Minimumkriterien und 
Entwicklungskriterien, die langfristig eingehalten werden sollen, aber 
teilweise erst noch umgesetzt werden. Zu den wichtigsten Kriterien 
zählen:  

- Zahlung von Preisen über dem Weltmarktniveau, 
- Abnahmegarantien und langfristige Handelsbeziehungen, 
- Beratung der Produzenten (z.B. im ökologischen Anbau), 
- Rohstoffe und Produkte in Bioqualität (mind. EG-Öko-

Verordnung 2092/91), 
- soziale Absicherung der Mitarbeiter (z.B. ausreichende Löhne, 

Einhaltung der nationalen Sozialgesetze), 
- Gewährleistung menschenwürdiger Arbeitsbedingungen (z.B. 

Versammlungsfreiheit, sichere Arbeitsbedingungen, keine 
Diskriminierungen), 

- Verbot von Kinder- und Fronarbeit. 
 
Aus: www.label-online.de 
 


